
-- 275

r Gegend
>m geneig,

leister
aper,
>g- Mühle
gen.

opulirten

ZN t e l l Lg e n z »B l a t t
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.

n.

th Kern ein

schbck, ein

>, ein Mäd,

ler , Wein-

t , rin Kna«

)rer , Wein-
a Kramer,
ch , ledige

>er, Wein-
irlna Waib-
Tochter,

ler , Wein,
ine Sinner,
Lochter

arz starb «in
Entzündung,

, Weingärte
an Entkräft

ai kam ein

gartner Bie-

»ft, ein Mäd,

Nro. 47. Montag den iz . Juni 1825

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberami Rotteuburg.

Rottenburg. (Andie Schultheißen «)
In Folge hohen Regierung » - Erlasse » wird
den Ortsvorstehern die Handhabung der be¬
stehenden Verordrrungen , wornach sich die
Mezger über da » erkaufte Schlacht - Vieh
von den Obrigkeitlichen Behbrden Urkun¬
den ertheilen zu lassen gehalten sind , wel»
che zugleich zur Conkrolle der Schlachtr¬
eife von den Finanz - Behbrden benüzt wer¬
den , mit dem Auftrag wiederholt ringe»
schärft,  die den Mezgern zu ertheilenden
Urkunden pünktlich auszustellen und die
Mezger , welche sich der Ldsung derselben
entziehen , hieher anzuzeigen«

Den gten Juni 1825»
K . Oberarm.

Oberamtsgericht Tübingen.
Tübingen.  Ueber da» Vermdgen de»

Schneiders Joseph Lauer , von Weilheim,
hat bas Kbnigl . OberamtSgericht dahier,
durch Decret vom 12 - April d. I ., den Con-
cur » erkannt und zur Liquidation der For¬

derungen der Gläubiger und zur Ausführung
ihrer Vorzugsrechte auf

Donnerstag den 7« Juli d. I.
Termin angeftzt.

. E » werden daher sammtliche Gläubiger
de» Lauer aufgcfordert , an gedachtem Tage
früh 9 Uhr , in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte , deren Benennung , wenn
mit den erforderlichen Documenten und mit
der nbthigen Instruktion eine gerichtlich be,
glaubigte , fdrmliche Vollmacht eingeschickt
wird , auch dem OberamtSgericht überlassen
werden kann , auf dem Rathhaufe in Weil,
heim zu erscheinen und ihre Forderungen « nh
deren Rechte gchbrig darzuthun , widrigen»
fall » sie durch da» am Ende der Verhandlung
auszusprechcnbe Präclusiv - Erkenntniß von
der gegenwärtigen Concur » . Masse auSge»
schloffen werden.

Den z . Juni 1825.
K . OberamtSgericht.

Hufnagel.

OberamtSgericht Rotteuburg.
Rottenburg. ( Schulden - Ltqutdatko,

mn . ) In nachstehenden Gannt , Sachen
werden an den angezeigten Tagen , je Mo »,
gen » s Uhr , die Schulden . Liquidationen
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vorgenommen und dabei Vergleichs - Dersu»
che gemacht werben , und zwar bet

1) Johann Bernhard StcinhilberBantele,
Bürger und Weber von Bodelshausen , am

Montag den 1j ten Juli d. I.
auf dem Rathhaus in Bodelshausen;

2 ) Johann Georg Egerter , Zimmermann
Von Bodelshausen , am

Dkenstag den 12 . Juli d. I.
auf dem RathhauS in Bodelshausen.

Alle diejenigen nun , welche aus irgend
einem Grund Ansprüche an diese Gannk.
Massen zu machen oder sich etwa für den
Gemeinschuldner verbürgt haben , werden
daher aufgefordert , an den festgesezten Li-
quidationS - Tagfarthen zur bestimmten Zeit
auf dem RathhauS in Bodelshausen ent¬
weder in Person oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , sich einzufinden , ihre Forderungen
anzuzeigen , und was sich zum Beweis für
dieselben in ihren Händen befindet , vorzu«
legen , und sich dabei über eine gütliche Ue-
Lereinkunft zu erklären . Auch steht es den
Gläubigern frei , ihre Forderungen schrift-,
lich anzumelden , und damit zugleich die
in ihren Händen befindlichen Urkunden und
andere Beweis - Mittel beziehungsweise vor¬
zulegen und anzuzeigen ; gegen alle die¬
jenigen aber , welche unterlassen werden,
bei diesen Verhandlungen ihre Forderungen
anzumelden , oder von- welchen solche nicht
aus den GerichtS .Acten bekannt sind , wird
am Schluß derselben der Ausschluß von den
gegenwärtigen Massen ausgesprochen werden»

Den 7<en Juni 1825.
K. Oberamtsgericht:

Kretschmer.
Oberamtsgerkcht Nagold.

Nagold . Der vormalige und entwi¬
chene Forst »Cassirr Erhard von Altenstaig

hat sich des frühern Aufrufs ohnerachtet
noch nicht gestellt , um über die bei der
Statt gehabten Schulden » Liquidation ge«
gen ihn gemachten Forderungen sich zu
erklären . ES wird daher solcher wiederholt
aufgefordert , sich binnen dem ihm hiemit
anberaumenden Termin von 90  Tagen zu
stellen , wenn die gegen ihn eingeklagten
Forderungen nicht für liquid angenommen
und er aller seiner ihm etwa zur Seite
stehenden Exceptionen für verlustig erklärt
werden solle.

Den 5. Mai 1825.
K. Oberamtsgerkcht.

Hoffacker.
Oberamtsgerkcht Horb.

Horb . ( Priorität » - Erkenntnisse «Er»
bffnung . ) In den Concurs , Sachen de»

a) weil . Franz Anton Beuter von Mäh,
ringen,

b ) wcil . JohanneSHanckvonWiesenstetten,
e) Michael Bareis von Bdrstingen,
ä ) weil . Sebastian Haas , Chirurg von

Wachendvrf,
werden am

Dienstag den 23 . Juni b. I.
die Prioritäts - Erkenntnisse , Gannt «Ver¬
weisungen , und die Güterpfieg - Rechnungen
den Gläubigern auf dem RathhauS dahier
Vormittags 8 Uhr eröffnet werden , wozu
dieselben hiemit vorgrladen werden.

Den 8. Juni - 1825.
K . Oberamtsgericht.

Altenstaig , Stadt. (Fahrniß - und
Wirthschaft « -Verkauf .) Aus Auftrag deS
Kdnigl . Oberamtsgerichte Nagold wird au»
der Ganntmasse des Engelwirth » Luz dahier,

Montag den 20 . d. M.
eine Fahrntß - Versteigerung durch alle Ru-
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briken , besonder» Z aufgemachte Belten,
Leinwand , Ztnngeschirr , Schreinwerk , wo¬
runter 1 Commod und ein doppelter Kleider¬
kasten , eine Kuh und gemeiner HauSrath,
abgehalten , und

Dienstag den 21 d. M.
wird die Wirtschaft zum Engel , ganz oben
in der Stabt , an der frequenten Straße
Simmrrsfeld und Enzthal zu , die erst im
Jahr 1815 ganz neu erbaut worden , Nach¬
mittags 2 Uhr auf hiesigem Rathhau « , auf
Z verzinsliche Zieler , nemlich Z Martini
d. I . ; Georgi und ^ Martini 1826 zahlbar,
im Aufstreich verkauft.

Das Haus ist zweistöckig«, hat im ersten
Stock die große Wirthsstube mit einer Kam¬
mer , zwei kleine heizbare Gaststübchen,
Helle Küche und Speiskammerz im zweiten
Stock zwei große heizbare Stuben mit zwei
Kammern , Helle Küche und Speiskammer;
auf der Bühne sind mehrere Kammern und
hinlänglicher Platz zu Aufbewahrung des
Futters.

Liebhaber dazu sind eingeladen an ge¬
dachtem Tage der Aufstreichs,VerhandlunA
anzuwohnen.

Den Juni 1825»
Amtmann und

Stadtrath»
Ergenzingen,  Gerichts - Bezirks

Rottenburg . ( Schuldenliquidation . ) Die
Gläubiger des Jung Joseph Weiß , Bürgers
und Schlossers dahier , werden hiemit 'öffent¬
lich vorgeladen,

Mittwoch den 6. Juli d. I.
Vormittags 8 Uhr

auf dem Rathhaus in Ergenzingen vor dem'
Gemeinderath , entweder in Person , oder
durch gehdrig Bevollmächtigte zu erscheinen,

ihre Forderungen anzugeben , und wa » sich
zum Beweis für dieselben in ihren Händen
befindet , vorzulegen , auch sich dabei über
eine gütliche Uebereinkunft zu erklären,
welches auch durch schriftliche , mit den
Beweis - Documenten versehene Neceffe ge¬
schehen kann.

Alle diejenigen aber , welche unterlassen
werden , bei dieser Verhandlung ihre For¬
derungen anzuzeigen , haben zu gewärtigen,
baß sie die gesezlichen Nachtheile treffen.

Den Z. Juni 1825.
Aus Auftrag des Königlichen

OberamtszertchkS
Stadt - und Amtsschreiberei

Rottenburg,
und

Gemeinöerath zu Ergenzingen.

Stuttgart.  Samstag den 13. d. M.
Vormittags 10  Uhr wird die Unterzeichnete
Stelle beiläufig 1Z00 kalblederne Besezunzen
zu Beinkleidern der Retterei tm Wege de»
Abstreichs an den Wenigstnehmcnden ver,
geben , und ladet diesem gemäß Gerber und
Leder - Fabrikanten zur Verhandlung im
Kriegsministerial -Gebäude ein.

Den 3. Juni 1825»
K. KriegSrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen.  Donnerstag den Iß . Juni,

Nachmittags z Uhr , versammelt sich der
Verein für Kirchengesang in der Stiftskir¬
che dahier.

Tübingen. (Hau » und Güter Ver,
kauf . ) Aus der Vermdgens -Maffe des Ja¬
kob Maier , Strumpfwebers dahier , hat der
Unterzeichnete zu verkaufen r



Die Hälfte an einer Behausung lm Hin¬
ter .Gaßle , neben Schmied -Obermeister
Maier und Abraham Haarer.

1 Morgen Z Vrll . Baum - Acker, Wie¬
sen und Weinberg in der Mader -Hald.

Kaufs - Contrakte kbnnen abgeschlossen
werden , mit

Am 7ten Juni 1825.
dem Güter - Pfleger

Stadtrath Ruoff.

Tübingen . ( HauS , und Güter - Ver,
kauf . ) Aus der Gannt - Masse des Chri.
stoph Kehrer , Weingartners , verkauft der
aufgestellte Güterpfleger r

Gebäude:
Eine 2 stbckige Behausung im Räben -Loch

mit 6H Rthn . Küchen - Garten.
W einberg.

Den 4ten Theil von 4ß Nthn . am linken
Lesterberg

1 Drtl . von ungefähr Z Vrtl . allda,
Die Hälfte an Vrtl Z Rth . Weinberg

und ^ Drtl . Egart im Rappenberg.
Iß Drtl 16 Rth . am Oesterberg,
Z Drtl . 9 Rth . fammt Darlehen im Kreuz-

berg,
1 Morg . 24ß Rth . tm Kreuzberg.

Den 9ten Juni 1825.
Güter - Pfleger

Stadtrath Heckmann.

Tübingen. (Güter - Verkauf .) Wer
den Weinberg und Darlehen des verstorbe¬
nen Baltha » Binder , Weingärtner » dahier,
kaufen will , kann sich bet Unterzeichnetem
melden.

Tübingen.  Ich such« auf einige Wo,
chen einen vertrauten Dekopisten , der bei
mir auf dem Rathhause Abschreibe-Geschäf-
ten übernehmen kann , und eine hübsche
Handschrift hat . Die Lusthabenden kön¬
nen mir ihre Bedingungen erdffnen , und
die mcintgen vernehmen.

Den 5. Juni 1825.
Stadtrathsschreiber

Laupp.

Tübingen. (Gersten und Dinkel,
siroh zu verkaufen . ) Ich habe ein Quan¬
tum gute Gersten und Dtnkelstroh zu
verkaufen , und verspreche billige Preise.

Den S. 3 »ni 1825.
Stadtrathrschreiber

Laupp.

Tübingen. (Haustheil feil . ) Un-
terzetchneter ist gesonnen , seinen neugebau-
ten Theil HauS , ohnweit des Spitals , aus
freier Hand zu verkaufen . Derselbe besteht:
1) in einer großen Stube und Stubenkam-
mer , einer großen Hellen mit einem Back¬
ofen versehenen Küche sammt Speiskammer,
an derselben noch eine schbne große Helle
Kammer , worein noch bequem ein heizbare»
bimmer gemacht werden kann , dieser gegen¬
über noch eine große Kammerz 2) in dem
Lien Stock wieder eine groß« und eine kleine
mit Latten verschlagene Kammerz Z) in
einem halben Hof,  worein nach Belieben
Stallung gemacht werden kann.

Bäcker Leining,
wohnhaft beim Spital.

Stadtrath Wezrl. Hiezu «ine Bella »«.
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